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Durlacher Wochenblatt
Beilage za Nr . 50 . Samstag , 27 . April 1895 .

Nr . 50 . Amlsverkündigungsökatl für den Grotzh. Amtsbezirk Aurlach. 1895.

Änltliche 'ZekMntmach ungen.
Die staatliche Prämiirung von Rindvieh betreffend .

Nr . 9494 . Wir bringen hiermit zur Kenntnis ; der Viehzüchter des
diesseitigen Amtsbezirks , daß die diesjährige staatliche Prämiirnng van
Rindvieh am

Montag de» 2U. Mai 1895 , vormittags 8 Uhr ,
in Berg Hausen

stattfinden wird .
Die seither geltenden Grundsätze sollen auch dieses Jahr maßgebend

sein, daß nur Farren prämiirt werden sollen , welche zur Zucht und zum
gemeinsamen Gebrauch ausgestellt sind , und nur junge weibliche Zucht -
thiere , welche dem in der Gegend vorzugsweise gezüchteten Schlage an¬
gehören . Den Vorzug sollen diejenigen erhalten , welche aus rein ge¬
haltenen Züchtungen abftammen

Im Einzelnen sollen folgende Bestimmungen zur Anwendung kommen :
1 ) Unter den Farren sollen vorzugsweise II - bis L ^ jahrige

Thiere berücksichtigt werden . Farren mit 6 vollständig geschobenen und
in Reibung befindlichen Schaufeln (Breiten ) werden , wenn sie sich bereits
in mastfähigem Zustand befinden und voraussichtlich weitere 2 Jahre
zur Zucht nicht mehr verwendet werden können , unberücksichtigt bleiben .

Unter sonst gleichen Verhältnissen erhalten die im Eigen thum
der Gemeinde befindlichen Farren vor den übrigen den Vorzug .

Die zur Prämiirung vorzuführendeu Farren müssen mit einem in
die Nasenscheidewand eingezogcnen Nasenring , sowie mit einem Kopf¬
halfter , das auch aus einem Stück hcrgestelll sein darf , verletzen sein.

Die Prämien von Farren werden aus 75 , 100 , 175 und 200 DU.
festgesetzt. Für die vorzüglichsten unter sämmtlichen mit Zweihundert¬
markpreisen bedachten Znchtsarren kann nach Beendigung der ganzen
Prämiirung durch das Ministerium je eine Zusatzprämie von 100 Mk .
bewilligt werden .

Sämmtliche Prämien - Empfänger haben sich Lnrck einen Revers
zu verpflichten , den Farren mindestens bis zum 'Ablauf des 4 . dezw. des
5 . Lebensjahres zur Zucht zu verwenden , wenn nicht ein Umstand , der
thierärztlich sestgestellt werden muß , dies verhindert .

Bezüglich der Ueberweisung des Prämienbetrags
hat unsere Verfügung vorn 27 . Juni 1888
Wochenblatt Nr . 77) Anwendung zu finden .

2) Für weibliche Zuchtthiere , welche nachweislich einmal
oder das zweite Mal gekalbt und dabei im Alter nicht weiter vor¬
geschritten sind , als daß sie frisch ab gezahnt haben , und unter
diesen vorzugsweise für solche , welche entweder frischmelkend oder
wiederum greifbar trächtig sind , werden Prämien im Betrage von
50 , 75 , 100 und 150 Mk . ausgesetzt . Dabei ist zu bemerken, daß wenn
Kalbinne n angemeldet werden , diese nur dan n B crücksichtignng
finden können , wenn sie am Prämiirungstage bereits ge¬
kalbt haben und daß Kühe vom zweiten Kalbe , welche bis zum
Prämiirungstage das dritte Mal geworfen haben , von der Prämiirung
deshalb nicht ausgeschlossen sind.

Da bei den bisherigen Präumrnngen sehr oft Kalbinnen , welche
noch nicht gekalbt hatten ,

'
vorgeführl wurden , so ist darauf Bedacht zu

nehmen , daß die amneldendcn Viehbcsitzer etwa nach Prüfung der An¬
meldungen durch den Bezirksthierarzt speziell auf die Bestimmung , daß
nicht geboren habende Kalbinnen unberücksichtigt bleiben , aufmerksam ge¬
macht werden . Die mit Prämien bedachten Thiere werden je nach der
Höhe der Prämie am linken oder an beiden Hörnern markirr .

Der Empfänger einer Prämie hat sich durch einen Revers zu
verpflichten , die prämiirle Kuh während der zwei folgenden Jahre
zur Zucht zu verwenden und dem Vorstand des landwirthschaftlichen
Bezirksvereins oder dem Bezirksthierarzte , wenn derselbe sich an Orr
und Stelle befindet , aus Verlangen vorzuführen .

:y Ein Verkauf des prämiirten Thieres oder die Ueberliefcrung
desselben an die Schlachtbank verpflichtet den Prämien -Empfänger zur
Rückgabe der Prämie .̂ Von der Rückgabe wird Umgang genommen , wenn
das Thier in den Besitz eines andern inländischen Viehzüchters übergeht ,
der in die vom früheren Besitzer übernommenen Verpflichtungen eintritt .
Steht das prümiirte Thier um oder muß zu einer Nothschlachtuug des¬
selben geschritten werden , so ist hiervon dem Bürgermeisteramt Anzeige
zu machen, welches dieselbe an den BczirkSthicrarzr übermittelt .

4 ) In der Regel soll ein und dasselbe Thier nicht mehrmals mit
einer Staatsprämie bedacht werden ; jedoch kann eine bereits crtheilte
kleinere Prämie in späteren Jahren eine Erhöhung erfahren .

Nr .
an Farrenhalter

10,194 (Durlacher

kennungen oder Weggeldcr nach dem Ermessen der Kommission zuerkanntwerden . Die Weggelder sollen für Kühe bei einer Entfernung des
Standortes von dem Prämiirungsorte bis zu 5 Kilometer 5 Mk . , von
6 bis zu 10 Kilometer 10 Mk . und bei Entfernungen von 11 Kilo¬
meter und darüber 15 Mk - , bei Farren aber das Doppelte dieserSummen betragen .

Die Besitzer von Zuchlthieren , welche sich um Prämien bewerben
wollen , haben die betreffenden Thiere spätestens bis zum 5 . Maibei dem Bürgermeisteramt des Wohnorts anzumelden .

Tie Bürgermeisterämter werden beauftragt , die ein¬
gegangenen Anmeldungen in die nach den unten abge -
druckten Formularen angelegten Anmeldelisten für Farren
sowie für Kühe und Kalbinnen einzutragen und diese
Listen längstens bis zum ltt . Mai hierher vorzulegen ,
sowie den angemeldeten Viehbesitzern zu eröffnen , daß sie
zu der bestimmten Zeit mit ihrem Vieh am Prämiirungs -
ort sich einzufinden haben .

Tie angemeldeten Thiere sind nach der Anweisung , welche am
Prämiirungsvlatze ertheilr wird , aufzusiellen .

Durlach den 17 . April 1895 .
Grotzhcrzogliches Bezirksamt :

Heß .
Formular zur Anmeldung von Farren .

N a m e
des

Anmeldcnden. Alter .
des F

Farbe .

a r 7 en

Raffe. Ab¬
stammung .

Im
Inland

gezüchtet.

Alls dem
Ausland

eingefülut .

Formul rr zur A rmelduug von Küll en und üialbinuen
Name

des '
Anmcidenden.

der

Farbe .

8 Ü h
Rasse. Ab¬

stammung .
Trächtig

Wie viel
mal

gekalbt.

Seldst -
ge-

züchtet .

An-
gekauf

-

'

VkrschMnIrnts - Verfahren .
Nr . 4604 . Ter am 19 . Oktober

1819 zu Rinklingen geborene , zu¬
letzt in Königsbach wohnhaft ge¬
wesene Christian Gropp ist An¬
fangs der 1850er Jahre nach Amerika
ausgewandert und hat seither keine
Nachricht mehr von sich hierher ge¬
langen lassen ; seit dieser Zeit wird
derselbe vermißt . Da nunmehr die
Verschollenheitserklärung wider ihn
beantragt ist, so wird derselbe auf¬
gefordert , binnen Jahresfrist Nach¬
richt von sich au das Unterzeichnete
Gericht gelangen zu lassen . Zugleich
werden alle Diejenigen , die über
Leben oder Tod des Vermißten
Auskunft zu ertheilen in der Lage
sind , aufgcfordert , hiervon dem
Amtsgericht Anzeige zu erstatten .

Turlach , 19 . April 1895 .
Großh . Amtsgericht :

(gez .) Diez .
TieS veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber :
F r a n k.

1 Rathhause zu Langensteinbach :
7 Eichen ll . Klaffe , 80 I ! i . Kl .,

146 IO Kl . , 16 V. Kl . , 16 Buchen ,
2 Fichtenstämme l . Kl -, 28 ! l . Kl .,
70 III . Kl . , 84 IV . Kl . , 1 Fichten -
klotz l . Kl - , 9 I ! - Kl . . 2 III . Kl .,
4 IV . Kl . , 4 Forlenstümme I . Kl .,
182 II . Kl -, 697 III . Kl -, 494 IV . .Kl .,
1 Forlenklotz I . Kl . , 76 II . Kl .,
1 .95 III . Kl . und 40 IV . Kl .

Forstwart Welte in Langenstein¬
back zeigt das Holz auf Verlangen
vor und versendet Abschriften von
den Anfnahmslisten .

Nutzholz - Versteigerung .
Die Großh . Bezirksforstei Langen -

isteiiibcich versteigert loosweise mit'
Borgfrist bis i . November 1895
oder bei Baarzahlung mit 2A Rabatt
aus Domänenwald Rappenbusch ,

Die Stadtgemeinde Turlach läßt
das Graserrrägniß von nach¬
benannten städtischen Plätzen im
Wege öffentlicher Versteigerung ver¬
kaufen , und zwar :

Dienstag den .! <>. April ,
Vormittags 9 Uhr beginnend ,

Zufahrtstraße zur Eisenbahn , Lissen-
grabendamm , Salz - und Breitgasse ,
Altgrabendamm , Palmaien , Drei¬
spitz an der Obermühle , Pffnzdamm
zwischen der Ober - und Mittel¬
mühle , Hubweg .

Mittwoch den l . Mai ,
Vormittags 9 Uhr beginnend ,

Storrenackerweg , Pstnzdamm auf¬
wärts der Obermühle , Benn - und

Besitzer
'
mehrerc Preise für Farren oder Kübe .

' - . . 2 . 24 , As,i ,^
Farren und Kühen , welche zuchrrauglich^ nicht

'
äb -̂ als

iü ernannt wNden , können Aildekvrene ,
Prämien - ! Freitag den 3 .

L.
Mai 1893 ,

würdig nde Aner - jeweils Morgens 9 Uhr , im

1895 .
Gemeinderath :

H . Steinmetz .
Der



n Aue .

KaihitkinFikstriiiiz .
Die Gemeinde Aue vergibt im

Submisfionswcge die Lieferung und
Bcifuhr von 100 ebm Kalksteine ,
sowie das Kleinschlagen derselben .
Lieferui ^ slustige , sowie Diejenigen ,
welche das Kleinschlagen übernehmen
wollen , haben ihre Angebote schrift¬
lich längstens am

Montag Den 29 . April ,
Lorinittags 11 Uhr ,

im Rathhausc dahier einzureichen ,
woselbst auch die Bedingungen be¬
kannt gegeben werden .

Aue den 22 . April 1895 .
Der Gemeinderath :

Born , Bürgermeister .
_ Na unser , Rathschr .

Söllingen .

Sleigerungsankündigung.
Die Erben der Philipp Muß -

gnug Wittwe , Barbara geb .
Weiß in Söllingen , lasten der
Theilung wegen am

Freitag den 1Ü . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Nathhaus nach¬
folgend beschriebene Liegenschaften
öffentlich versteigern , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder mehr geboten wird .

Die weiteren Bedingungen können
auf dem hiesigen Rathhaus ein¬
gesehen werden .

1 ) Lgrb . Nr . 158 . 2 a 78 gm
Hausgarteu , 2 a io gm Hos -
raithe , woraus ein einstöckiges
Wohnhaus mit Dachwohnung ,
Balkenkeller , Scheuer , Stall
und Holzschopf erbaut sind,
an der Hauptstraße , der
vordere Theil , taxier zu
3000 Mk .

2) Lgrb . Nr . 1015 . 3 a 39 gm !
Acker im Hodelrer , raxirt ziZ
110 Mk . ,

wozu die Liebhaber eiugeladen
werden .

Söllingen , 23 . April 1895 .
Das Bürgermeisteramt :

Reifs . -
A . Reichen bacher , Rathschr .

V

Kduard Aarnbacher,

Merkaus
ß

Kaiserstr . 185 , ^ s .T'Lsr'LLZLG, zwischen Herren L Waldstr . ,
empfiehlt

eine überraschend große Auswahl K
> - RL >

Dreisen . MW»
^

Berändcrnttgs Ärlzerge
^ " ^ ^ ^ ^

Das Kontor und Fabriklager der Firma
Fritz Schmidt , Durt'ach i. M .

Filiale der Rhein . Margarine -Gesellschaft „ Eron L Scheffel "
Biebrich a . Rh . - Wiesbaden,sowie die Wohnung des Unterzeichneten befindet sich von heute abder Kaupkstratze 81 . neben dem Postamt dahier .

Dur lach den 20 . April 1895 .

Kaufen H D 2
I<eIen allesIntckicu-Ui

s sen fahren bewährte ?
Sadrcalmittel :

>7kmms !in
Es ist iu letzter Zeit mehrfach vorgekommen , daß Personen vonfahrenden Dampsbahnzügen abgesprungen oder aus solche aiisgestiegen

"
sind , trotz der dringenden Abmahnnngen des Fahrdienstpersonals . Die «
Betreffenden befinden sich bei diesem Beginnen in hoher Gefahr , zu !
verunglücken , weshalb wir wiederholt warnen , einen fahrenden Zug zu !
verlassen oder zu besteigen . Gegen Zuwiderhandelnde sehen wir uns ge - !
nöthigt , aus Grund des ß . 22 der Betriebsordnung Strafanzeige

'
ZiHerstatten und falls solche Abonnenten , die Abonnementsvergünstizung idauernd zu entziehen . ' '

i
Die Aetriebsdirektion der vereinigten Karlsruher . Miiklöurger !und Durlacher HKerde - e. DamPttzaün -Siesestsckaft.

Privat -Anzeigen.
Versteigerung.

Am Samstag den 27 . April ,
Nachmittags 1 Uhr , werde ich im
Auftrag die am Bahnhof dahier
lagernden 274 Ballen rothe Ro¬
sinen gegen Baarzahlung öffent¬
lich versteigern .

Durlach , 24 . April 1895 .
Plesch , Gerichtsvollzieher .

G88 M «
s/Men « v « r-i

^ x»>swi .xo^ >si. Ad, » norr ,
! it. 2.80 u. 3.LH kkä. vorruzsl. tzu»!jkär . ?rodep»«rLcht« 3ü kk. «. ! -1.

2«

Z --

Heilmann '
sche L Aschaffenburger Lpartochyerde —^

Nur in Gläsern . mit der Schutz¬marke „ Kamnierjäger "
, zu !

luwen zu 40 60 1
2 , 7/ , 4 Dazu gehöriges
Thurmclinspritzen , die einzig !
praktischen , mit und ohne !
Gummi zu ZZ H oder 50 H . z

euitiniger Fadrikaiit n. (rifinderD
A . Ibui -maxr in 8tuitg3rt .

Zu iiabeu in PurkaL deij
LS . Ltengel .

in allen Größen , gußeiserne , cmaillirte , geschliffene Kochgeschirre .Haus - und Küchengeräthe aller Art empfiehlt in größter Aus¬wahl billigst
Car ! Leustler crrn 'Wirunnenkcrr .rs .

Saatkartoffel ,
Nsi -NUM bomim , verkauft
Gutsverwaltung Hohenwettersbach.

Ein kräftiger Junge mit guten
j Schnlkenntnissen kann sofort in die

klismisohs ttMtiiskknbgnk Ugnnbsim.
Ländliche Aunuirälendarlehen werden ans Grund eines Zinsfußes ! ^ ' Eire treten bei

von 3j > L gegeben , nicht amortisable Darlehen aus Grund eines Zins - ! Karl Herr ,
süßes von 3 k. L - Dieselben Bestimmungen gelten für Darlehensgesuche !
ländlicher Gemeinden , jedoch ist bei Gemeinden ein hypothekarischer
Versatz nicht nothwendig .

Aus bereits bestehende Darlehen finden diese Bestimmungen keine
Anwendung .

Mannheim , im März 1895 .
Die D a ndeskreöitkasten- Aötbeilunq der Nheiirilch ea Hypotheken .18 rnü .

Anne Wohn u ng von 2 Zünmern ,

schloffermstr .

Kleine Kartoffeln
werden angekaui

'
t und gut bezahlt bei

Bäckermeister Treiber .

ritt uden

jDurlachZ Dem geehrten Pnb - >- -
Ukuin zur Nachricht , daß ich die ! IWUI8R
Melkerei von Herrn Ab erlest ^ nm-km,t? nweiterführe und nur prima reine !

0 . . .
Milch verabfolge .

Ich werde bemüht sein ,

Mittelaiützke Durlach .
Eine Ziege

Jungen zu verkaufen
Antornnirbke 4 .

meine j
wertsten Kunden auf 's Pünktlichste ! mir
zu bedienen . !

Bestellungen werden von heilte ! (z.j,i unmöblirtcs Zimmeran angenommen .
! ist zu vermiethen . Näheres

^ Achtungsvollst zeichnet j Kronenstraße 17 . 2 . Stock .

!

"
KinigTZentner KÄ

^

.Küche und Zubehör i
23 . Juli zu vermiethen
_ Hauptstraße l .

Eine Wohnung , bestehend aus
2 großen Zimmern , Küche , Keller ,
Schweinstall und Dnngplatz , ist so¬
gleich oder aus 23 . Juli zu ver -
mietben Jägerstr atze 29 .

Ein Zimmer ist an eine
einzelne Person sogleich zu ver¬
miethen Adkerstreika 11 .

Gelbe Rüben,
30 —40 Ztr . , sind zu verkaufen bei

Julius Braun in Wöschbach.

, zu verkaufen
Kelterstraße 2l .

Für die prompte Auszahlung t-er
„ _ , _ , rterbrenle im Betrag von t25o

Ein Lehrling kann unter gün - i beim Verlust meiner theuern Gattin
stigen Bedingungen eintreten bei jsage ich dem Wirthsoerein Durlach -

Bäckermeister Tneidsn , ! meinen herzlichen Dank .
.Kronenstraße 19 . > Karl Becker , Berzhausen .

Zu vermielöm .
Möblirte Zimmer , einige bessere

und einige für solide Arbeiter sind
per sofort oder später um billigen
Preis zu vermiethen , event . auch
an eine kleine Familie .

Fr . Kasper zum Schlößchen .

Arbeiterinnen
finden dauernde Beschäftigung .

Werö . MürllenfcrErfiü .
Süß , Weil L Tie .

Eine der größten und ältesten
deutschen Gesellschaften für Lebens - ,
Unfall - und Rentenversicherungen
sucht für Turlach und Umgegend
einen tüchtigen kautionsiähigen

"

Vertreter
der mi : Unterstützung von Beamten
der Geselljchüst . ohne daß für idn
dadurch Provision -Kürzung Antritt ,
dieser neue Geichäste Mührt . Schrift¬
liche Meldungen unter st . 1768 an
stultoit ktozze. lKJnlttm -t g ^.

kann abgeladen werden gegen Ver¬
güt u n g .

Äerre Schreinerei ,
Maschinenfabrik Gritzner .

Wohnung zu vermiettien.
j 5 Zimmer und alleu Zu -
j behörden uedst Garten per 23 . Juli .
I Näheres
! Fvi1 -,lstrak : e l -1 .
i ^ !' d r-K' 'R . Du- ff.
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